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Einladung zur Tagung 

„Die Soziale Marktwirtschaft als Gesellschaftsordnung seit 

Ludwig Erhard und Alfred Müller-Armack“ 

 

Veranstaltung vom 15. bis 16. April 2026 im Rahmen des Verbund-Forschungsprojekts 

„Schriftenreihe Vordenker der liberalen Moderne“ 

Kooperation des Ludwig-Erhard-Forum für Wirtschaft und Gesellschaft, Berlin, und der 

Aktionsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft, Tübingen 

Tagungsort: Rat der EKD, Charlottenstraße 53–54, 10117 Berlin  

Übernachtung im Titanic Hotel am Gendarmenmarkt, Französische Straße 30, 10117 Berlin 

 

15. April 2026 

bis 11:45 Uhr 

Anreise und Check-in 

 

12:00 Uhr – 12:30 Uhr 

Begrüßung und Einführung in das Editionsprojekt und die Tagung 

Stefan Kolev und Nils Goldschmidt 

währenddessen: Mittagsimbiss 

 

12:45 Uhr – 14:15 Uhr 

Gedanken und Ideen zu „Ludwig Erhard: Der Arbeit einen Sinn geben! Rede vor dem 7. 

Bundesparteitag der CDU, Hamburg, 14. Mai 1957“  

Vorstellung und Kurzstatements aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Moderation: Nils Goldschmidt 

 

14.15 Uhr – 14.45 Uhr 

Kaffeepause 
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14:45 Uhr – 15:45 Uhr 

Was ist soziale Irenik? 

Referat: Ursula Nothelle-Wildfeuer und Armin Wildfeuer  

Moderation: Alexander Schwitteck 

 

15:45 Uhr – 16:15 Uhr 

Kaffeepause 

 

16:15 Uhr – 18:15 Uhr 

Lektüreimpressionen (jeweils 20 Minuten: 10 Minuten Input, 10 Minuten Diskussion) 

Alfred Müller-Armack (1948): Das Jahrhundert ohne Gott (Nils Goldschmidt) 

Ludwig Erhard (1948): Der Neue Kurs. Rundfunkansprache (Theo Bolin Simon) 

Alfred Müller-Armack (1956): Soziale Marktwirtschaft (Steffen Roth) 

Ludwig Erhard (1964): Franz Oppenheimer, dem Lehrer und Freund (Friedhelm Gross) 

Ludwig Erhard (1966): Gedenkrede: Wilhelm Röpke in memoriam (Friedhelm Gross) 

Moderation: Michael Wohlgemuth 

 

19:30 Uhr Abendessen 

mit anschließender Dinner Speech von Stefan Kolev und Diskussion 
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16. April 2026 

9:00 Uhr – 10:00 Uhr 

War Ludwig Erhard originell? 

Referat: Melvin John  

 

10:15 Uhr – 11:15 Uhr 

Die Entdeckung geistiger Landschaften 

Referat: Gerhard Wegner  

 

11:15 Uhr – 11:45 Uhr 

Kaffeepause 

 

11:45 Uhr – 13:45 Uhr 

Lektüreimpressionen (jeweils 20 Minuten: 10 Minuten Input, 10 Minuten Diskussion) 

Ludwig Erhard (1952): Zehn Thesen zur Verteidigung der Kartellverbotsgesetzgebung (Ute 

Schmiel) 

Alfred Müller-Armack (1960): Die zweite Phase der Sozialen Marktwirtschaft: Ihre Ergänzung 

durch das Leitbild einer neuen Gesellschaftspolitik (Salvatore Genovese) 

Ludwig Erhard (1968): Formierte Gesellschaft. Rede in Düsseldorf (Tim Krieger) 

Alfred Müller-Armack (1971): Auf dem Weg nach Europa: Erinnerungen und Ausblicke 

(Michael Wohlgemuth) 

Ludwig Erhard (1971): Verantwortung für das ganze Deutschland. Rede als Alterspräsident 

des Bundestages (Ralf Fücks) 

Moderation: Stefan Kolev 

währenddessen: Mittagsimbiss 

 

13:45 Uhr Abschlussrunde und Verabschiedung 

Moderation: Stefan Kolev und Nils Goldschmidt 

 


